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Die Kultureinrichtungen im Schloss 

Mit der neuen Ausgabe des „Kulturmagazin Schloss“ laden die Kultur­
einrichtungen im Schloss wieder zu einer großen Vielfalt an Veran­
staltungen ein.
In der Stadtbibliothek wird es in den nächsten Monaten vor allem für 
Kinder spannend. Den Anfang macht Ingo Siegner mit seinem Drachen 
Kokosnuss. Im Rahmen von „Litera“ liest er inmitten seiner großen 
Ausstellung aus „Der kleine Drache Kokosnuss – Expedition auf dem Nil“. 
Im Frühsommer besucht Kirsten Boie Braunschweig und am 15. Juni eröffnet 
Salah Naoura mit „Chris, der größte Retter aller Zeiten“ die sommerliche 
Leseaktion „Ferien am Bücherpool“. Acht Wochen lang steht wieder 
ein brandaktueller Buchbestand für Kids von 9 bis 13 Jahren bereit. Für 
den Leseeifer wird man mit tOllen Buchprämien belohnt. Bereits im Mai 
hält der alljährliche Bücherflohmarkt der Stadtbibliothek für jedes Alter  
etwas bereit – Starttermin ist der 21. Mai!
Im Stadtarchiv Braunschweig wird noch bis Ende des Jahres die Aus­
stellung „Papier ist nicht geduldig“ gezeigt. An zwei Terminen werden 
Führungen durch die Ausstellung angeboten. 
Vom 27. Mai bis zum 9. Juni 2016 steht mit dem Literaturfestival „BS/
LIEST“ das Kulturgut Buch ganz im Zentrum des Geschehens. Das Festival 

WILLKOMMEN
wird organisiert von den inhabergeführten Buch­
händlern und dem Dezernat für Wissenschaft und 
Kultur. Einige Veranstaltungen im Rahmen des 
Festivals finden auch in der Stadtbibliothek und im 
Roten Saal statt. Grund genug für das Dezernat, 
das beliebte Braunschweiger Literarische Quintett 
wieder neu aufzulegen. In den Roten Saal lädt 
der Fachbereich Kultur zudem zu Kabarett- und 
Konzertveranstaltungen, aktuellen Dokumentar­
filmen in der von der nordmedia ausgezeichneten 
Reihe „DOK film im Roten Saal“ sowie preisge­
kröntem Kinderkino und Kindertheater ein. 

Einen ersten Vorgeschmack auf den Braun­
schweiger Sommer mit der vierten Auflage des 
Braunschweiger Ausstellungsformats Lichtparcours 
und dem interkulturellen Fest „Braunschweig 
International“ bieten die Rubriken „reihen und 
specials“ und „nicht verpassen“.

Kulturinstitut 

Literatur und Musik 

Stadtbibliothek 

Stadtarchiv
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roter saal

ROTER SAAL DES KULTURINSTITUTS

www.braunschweig.de/roter-saal

Über Braunschweigs Dächern befindet sich im Nordflügel des Schlosses 
der Rote Saal. Eine Kulturadresse, die für ein breites Angebot aus den 
Sparten Musik, Theater, Literatur und Film steht.
Namhafte Künstler und aufstrebender Nachwuchs sorgen auf Ein­
ladung des Fachbereichs Kultur im Roten Saal für kulturelle Höhe­
punkte. Die Reihe „Clubgespräche am Dienstag“ präsentiert besondere 
Veranstaltungsformate wie die neue Reihe „Reden über...“, in der Peter 
Schanz mit Gästen über abwechslungsreiche Themen spricht. Als Spiel­
stätte für Dokumentarfilme hat sich der Rote Saal mit der von der 
„nordmedia“ ausgezeichneten Reihe „DOK film im Roten Saal“ einen Namen 
gemacht. Konzerte, ob zeitgenössisch oder klassisch sowie Vortragsreihen 
und Podiumsdiskussionen in Kooperation mit verschiedenen Institutionen 
runden das Programm ab. Der Rote Saal ist zudem Präsentationsplattform 
der Freien Theater- und der Musik- und Literaturszene.

Für die „Kleinen“ sind spannende Theaterstücke und preisgekrönte 
Kinderfilme im Programm. Zudem heißt es im Roten Saal alle zwei Jahre 
„Film ab“ beim „Sehpferdchen – Filmfest für die Generationen“, das sich 
zur wichtigsten Veranstaltung im Bereich Film in Braunschweig für Kinder 
und Jugendliche entwickelt hat.

KULTURINSTITUT

ABTEILUNG LITERATUR UND MUSIK

Das Kulturinstitut versteht sich als Förder-, Koordinations- und Bera­
tungsstelle der Braunschweiger Kulturszene und ist zudem Initiator und 
Veranstalter zahlreicher kultureller Veranstaltungen und Festivals im 
Roten Saal und an zahlreichen Orten der Stadt. Es initiiert künstlerische 
Interventionen auf Zeit im öffentlichen Stadtraum sowie themen- bzw. 
anlassbezogene Veranstaltungsreihen. 

Die Abteilung Literatur und Musik widmet sich nicht ausschließlich den 
aus dem Namen hervorgehenden Bereichen Literatur und Musik, sondern 
darüber hinaus auch der Erinnerungs-, Stadtteil- und Soziokultur („Kultur 
vor Ort“) sowie kulturellen Projekten für und mit Kindern. Zu dieser 
Abteilung zählen das Louis Spohr Musikzentrum und die Kontaktstelle 
Musik Region Braunschweig sowie die externen Einrichtungen Raabe-
Haus:Literaturzentrum Braunschweig und der Kulturpunkt West. 
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stadtbibliothek

STADTBIBLIOTHEK
Mit einem Angebot von Belletristik über Kinder- und Jugendliteratur, 
Sachliteratur, eMedien bis hin zur Musikabteilung und Artothek ist die 
Stadtbibliothek im Schloss zu einem zentralen Treffpunkt geworden. 
Auf über 8.000 qm stellt die Stadtbibliothek mit 590.000 Medien die 
Literaturversorgung in Stadt und Region sicher. 

www.braunschweig.de/stadtbibliothek

Öffnungszeiten: 	  
MO bis FR 	 | 	 10:00 bis 19:00 Uhr 
SA 	 | 	 10:00 bis 14:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.

Zur Auswahl stehen Medien für Schule, Universität und Beruf, zur Infor­
mation, Freizeitgestaltung und Unterhaltung für alle Altersgruppen. Dabei 
ist die Förderung von Kindern und Jugendlichen ein besonderes Anliegen 
der Bibliothek. Darüber hinaus bietet sie einen seit 150 Jahren gewachsenen 
geisteswissenschaftlichen Buchbestand.

STADTARCHIV
Wenige Schritte sind es zum Stadtarchiv, dem „historischen Gedächtnis“ 
der Stadt. Das Archiv verwahrt in seinen Beständen wichtige Zeugnisse 
zur Stadtgeschichte vom Mittelalter bis in die Gegenwart. An seinem  
neuen Standort im Schloss verfügt das Stadtarchiv über optimale räumliche 
und klimatische Bedingungen für die dauerhafte Erhaltung der wertvollen 
Bestände. Ein moderner Lesesaal bietet der wachsenden Zahl von Nutzern 
optimale Arbeitsbedingungen.

www.braunschweig.de/stadtarchiv

stadtarchiv

Öffnungszeiten:  
MO und FR 	 | 	 10:00 bis 13:00 Uhr 
DI, MI und DO 	 | 	 10:00 bis 18:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-4719.

Das Stadtarchiv ist auch ein wichtiger Ansprechpartner zu Fragen der 
Stadtgeschichte. Es gibt stadtgeschichtliche Publikationen heraus, ver­
anstaltet regelmäßig Vorträge sowie kleinere Ausstellungen, in denen die 
Bestände des Archivs vorgestellt werden. Zudem bietet das Stadtarchiv 
Führungen durch seine Räumlichkeiten für die interessierte Öffentlichkeit an.
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www.schlossmuseum-braunschweig.de

Wer das Residenzschloss durch den nördlichen Eingang betritt, spaziert 
direkt hinein in dessen Geschichte: Auf rund 880 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche lässt das Schlossmuseum einen Teil des einstigen 
prachtvollen Welfenschlosses aus der Mitte des 19. Jahrhunderts, zur Zeit 
Herzog Wilhelms, wiedererstehen. Ein Audioguide sowie Medienstationen 
laden dazu ein, die spannende und wechselvolle Schlossgeschichte zu 
erkunden.	

Öffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag bis Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 – 20:00 Uhr

Öffentliche Führungen jeweils am 1. und 3. Sonntag des Monats um 
15:00 Uhr. Ohne Anmeldung.

Individuelle Führungen, Kostümführungen oder Kinderführungen im 
Schlossmuseum für Ihre Gruppe auf Anmeldung.

Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470-4876
schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

schlossmuseum

Eintritt: 3,00 € (Audioguide inklusive) 
bis 15 Jahre: Eintritt frei  
Führungsbeitrag: 5,00 € zzgl. Eintritt

Arbeitszimmer des Herzogs. © M. Kruszewski © Schlossmuseum Braunschweig

SCHLOSSMUSEUM

1110

Als Marie Herzogin von Braunschweig wird, ist sie bereits auf der Flucht 
vor den Franzosen, die ihr Herzogtum besetzt haben. Die Ausstellung 
schildert das kurze und dramatische Leben einer Frau und Fürstin vor  
zwei Jahrhunderten.

Individuelle  Kostümführung für Ihre Gruppe  in der Sonderausstellung 
mit Gästeführerin Elke Frobese in der Rolle der Marie:

Informationen und Anmeldung unter:  
Telefon: 0531 470-4876
schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

bis 25. Juni 2016	

SONDERAUSSTELLUNG 
MARIE! DIE FRAU DES SCHWARZEN HERZOGS.

Anmeldung erbeten.

Eintritt: 3,00 € 
Führungsbeitrag: 5,00 € zzgl. Eintritt
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Schlossabend:  
5,00 € pro Person zzgl. 3,00 € Eintrit 

Familientag:  
3,00 € pro Person zzgl. 3,00 € Eintritt für Erwachsene  

(Eintritt für Kinder bis 15 Jahre frei)

MI I 06.04.2016 I 18:30 Uhr  
Themenführung: Karl II. und Wilhelm: Zwei Brüder im Streit um den Thron 

MI I 04.05.2016 I 18:30 Uhr 
Kostümführung mit Herzog Carl I.

MI I 01.06.2016 I 18:30 Uhr  
Themenführung: Von Carl bis Ernst August: Die Welfenherzöge im 
Braunschweiger Schloss

„FAMILIENTAG“ IM SCHLOSSMUSEUM  
AN JEDEM 1. SAMSTAG IM MONAT 
Was war ein Herzog, und wie lebte er im Braunschweiger Residenzschloss? 
Ein Museumsrundgang speziell für kleine Gäste und ihre Familien ver­
mittelt spannende und lebendige Einblicke in die Geschichte(n) des 
Schlosses und seiner Bewohner.

„SCHLOSSABEND“ IM MUSEUM AN JEDEM  
1. MITTWOCH IM MONAT

schlossmuseum

Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt:  
Abendkasse: 	18,00 € / erm. 10,00 € 
Vorverkauf: 	 16,00 € / erm.   9,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

Eine Betrachtung der globalen Gesellschaft und ihres hierarchischen 
Systems und eine Durchleuchtung der Dimension ZEIT machen Brix’ 
fünftes Solo zu einem kabarettistischen Theaterabend der Sonderklasse.

„Mit Vollgas zum Burnout“ ist eine wegen akuter Zeitnot rasant 
durchlaufene therapeutische Sitzung. Auf die Schaufel genommen wird 
alles, was Hast und Eile hat. Nur nicht runter vom Gas! Kurz gesagt: 
Tempo ist die Brix’sche Lebensphilosophie!

Ausgerechnet in der Drehtür vom Megaplexx zeigt die Therapie endlich 
Heilerfolg. In der schrillen und lauten Welt des Einkaufszentrums nimmt 
der Geschwindigkeitsrausch ein jähes Ende, als die Luft zu Gelatine 
wird und die Mutter nackt am Gartentor steht und "Schneller!" ruft. 
Dieser Ausflug in eine andere Realität veranlasst Brix zu einer Lebensent­
scheidung: Endlich Entschleunigung!

Werner Brix ist Österreicher und tritt neben seiner kabarettistischen 
Laufbahn als Theaterschauspieler auf, wirkt in Spielfilmen und Fern-
sehproduktionen mit und betreibt mit seiner Frau die Filmproduktion 
„Brix Productions“.

 

WERNER BRIX: MIT VOLLGAS ZUM BURNOUT

20:00 Uhr 1. April 2016Freitag

kabarettroter saal

SA I 	04.06.2016 	I 15:00 Uhr  
SA I 	02.07.2016 	I 15:00 Uhr

SA I 	02.04.2016 	I 15:00 Uhr 
SA I 	07.05.2016 	I 15:00 Uhr



2016

1514

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.  
Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Eintritt:  
Abendkasse: 	18,00 € / erm. 10,00 € 
Vorverkauf: 	 16,00 € / erm. 9,00 €  (inkl. Gebühren)

www.schwarze-gruetze.de

Scharfkantige Wortspiele, gallig-bissige Pointen und charmante Fett­
näpfchenbegegnungen, das ist das Musikkabarett „Schwarze Grütze“. 

Schon immer war es ein Markenzeichen des Duos, fein geschliffenen 
Wortwitz mit musikalischem Können zu verbinden und ihre bitterbösen 
gesellschaftlichen Seitenhiebe virtuos mit dem reinen Spaß an der 
Sprache zu würzen. 

Nach 20 Jahren gemeinsamer Bühnenpräsenz gibt es nun ein Wiederhören 
mit einigen der besten deutschsprachigen Kabarettsongs. Die Nummern 
haben über die Jahre nichts an Frische verloren – ganz im Gegenteil.

Auf der Bühne sind die beiden Vollblutkabarettisten wie gewohnt ein 
nachhaltiges Erlebnis. Fernab der ausgetretenen Humorpfade pflegen Dirk 
Pursche und Stefan Klucke eine einzigartige Balance zwischen schwarzem 
Humor und literarischem Wortspiel – hochintelligent, anarchistisch, 
bitterböse, und krachend komisch.

SCHWARZE GRÜTZE: DAS BESTESTE!

Musikkabarett20:00 Uhr29. April 2016Freitag

kabarettroter saal

Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Informationen unter 0531 70189317.

Vorverkauf & Abendkasse: 8,00 € / erm. 5,00 €
Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig

Sylvia Kopp © Florian Bolk

Passend zum 500. Geburtstag des Deutschen Reinheitsgebots werden 
Bier-Liebhaber Peter Schanz und Sylvia Kopp, Bier-Sommelière und 
Journalistin, in der selbsternannten Wolters-Stadt die Geschichte des 
Bieres unter die Lupe nehmen. Gesprächsstoff bietet dabei vor allem die 
neue Craft-Beer (zu Deutsch „handwerklich gebrautes Bier“)-Bewegung, 
über die 2014 auch Sylvia Kopps Buch erschien.

Sylvia Kopp ist seit 2007 unabhängige Bier-Sommelière. 2013 hat sie mit 
dem Brauer Olav Vier Strawe die Berlin Beer Academy gegründet, eine 
Biergenussschule für Bierfreunde und Profis aus dem Handel und der 
Gastronomie. Kopp ist Jury-Mitglied bei internationalen Wettbewerben 
wie dem World Beer Cup (USA), dem European Beer Star (München) und 
dem Brussels Beer Challenge. 2014 erschien ihr Buch „Das Craft-Bier-Buch. 
Die neue Braukultur“ im Gestalten Verlag (englische Ausgabe: „Barley & 
Hops“). Im Juni wurde sie von Brewers Association, dem amerikanischen 
Dachverband der Craft-Brauer, zur Botschafterin für amerikanisches Craft-
Bier in Europa ernannt.

REDEN ÜBER... BIER

19:30 Uhr 5. April 2016Dienstag

literaturroter saal
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Till Reiners macht neues Kabarett. Er kommt ohne moralischen Zeigefinger 
und „Die da oben“—Attitüde aus und sucht das Politische im Privaten. 
Bevor er auf die Schuldigen zeigt, hält er einmal mehr inne. Lange genug, 
um zu merken, dass man es oft selbst ist. „Wenn die Welt doch so schlecht 
ist − warum funktioniert sie so gut?“ Till Reiners arbeitet sich an dieser 
Frage ab. Mit Haltung und viel Humor.

Reiners erblickt 1985 das trübe Licht Duisburgs. Er wächst am Niederrhein 
auf und zieht nach Trier, um Politikwissenschaften zu studieren. 2008 
entdeckt er Poetry Slam und tritt bald im gesamten deutschsprachigen 
Raum auf. Nach dem Abschluss seines Studiums schreibt Reiners sein 
erstes Kabarettprogramm »Da bleibt uns nur die Wut«, das mehrfach 
ausgezeichnet wird. Im Frühjahr 2015 feierte sein zweites Programm 
»Auktion Mensch« Premiere, mit dem er im Roten Saal zu Gast ist. 

TILL REINERS: AKTION MENSCH

20:00 Uhr22. April 2016Freitag

literaturroter saal

Kartenvorverkauf ab einen Monat vor der Veranstaltung:  
KingKing Shop, Kastanienallee 4, Tel. 0531 48294660; Café Riptide,  
Handelsweg 11; Petite Crêperie, Ölschlägern [zzgl. 1,00 €  VVK-
Gebühr]. Kartenreservierung online unter www.verlag-reiffer.de. 

Eintritt:  
Abendkasse: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

 © Mathias Becker

www.poetry-slam-braunschweig.de

Kartenvorverkauf ab einen Monat vor der Veranstaltung:  
KingKing Shop, Kastanienallee 4, Tel. 0531 48294660; Café Riptide,  
Handelsweg 11; Petite Crêperie, Ölschlägern [zzgl. 1,00 €  VVK-
Gebühr]. Kartenreservierung online unter www.verlag-reiffer.de. 

Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

© Andreas Reiffer

www.poetry-slam-braunschweig.de

Das Original! Braunschweigs größte regelmäßige Live-Literaturver­
anstaltung „Pop(p)in Poetry Slam“ ist ein Fest für alle Liebhaberinnen und 
Liebhaber von Wortwitz, Poesie und ABC-Alarm.

Wenn Performance-Poeten, Story-Teller, Lyriker und literarische Freestyler 
aus der gesamten Republik um die Gunst des Publikums werben, sind 
Ausdrucksstärke und Kreativität Trumpf. Das Schöne: Seit 2015 gibt es den 
Braunschweiger Slam jeden zweiten Monat! Immer mit herausragenden 
Vertretern der deutschen Poetry Slam-Szene. Immer unberechenbar 
und wortgewaltig. Immer charmant moderiert von Dominik Bartels und 
organisiert von Patrick Schmitz. Pop(p)in Poetry – mehr als nur ein Poetry 
Slam.

Wegen der großen Nachfrage bitte den Vorverkauf nutzen!

BRAUNSCHWEIGER POETRY SLAM

20:00 Uhr 21. Mai 2016Samstag
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Olaf Kutzmutz © Katja Zimmermann

Stefan Hallensleben
1918

Autoren lesen aus ihrem literarischen Debüt

Moderation: Stefan Hallensleben und Olaf Kutzmutz

Seit 2015 gibt das Raabe-Haus mit der Reihe „Das erste Buch“ jungen 
Autorinnen und Autoren eine Bühne für ihr literarisches Debüt – Romane, 
Erzählungen und auch Lyrik. Moderiert wird die Reihe von Stefan Hallens­
leben, Buchhändler in Braunschweig. Im Rahmen von „Braunschweig 
liest“ stellen Stefan Hallensleben und Olaf Kutzmutz (Bundesakademie 
für Kulturelle Bildung Wolfenbüttel) als Gastmoderator drei Autorinnen 
und Autoren im Roten Saal vor: Margit Mössmer war mit ihrem ersten 
Roman „Die Sprachlosigkeit der Fische“ bereits für den Franz-Tumler-Preis 
nominiert, Stefan Ferdinand Etgeton gewann mit seinem Debütroman 
„Rucksackkometen“ den MDR-Literaturwettbewerb. Carolin Callies wurde 
für ihr lyrisches Debüt „fünf sinne & nur ein besteckkasten“ mit dem 
Thaddäus-Troll-Preis ausgezeichnet. 

DAS ERSTE BUCH

18:00 Uhr 7. Juni 2016Dienstag

Vorverkauf in der Buchhandlung Graff
Vorverkauf & Abendkasse: 12,00 € / erm. 8,00 € 
Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig

Margit Mössmer © Edition Atelier Carolin Callies © Mario Theimer

Stefan Ferdinand Etgeton  
© Christoph Mukherjee

www.braunschweigliest.de

18:00 Uhr 
Die Sprachlosigkeit der Fische 
Autorenlesung mit Margit Mössmer, moderiert von Stefan Hallensleben 
 
19:00 Uhr 
fünf sinne & nur ein besteckkasten  
Autorenlesung mit Carolin Callies, moderiert von Olaf Kutzmutz 
 
20:00 Uhr 
Rucksackkometen 
Autorenlesung mit Stefan Ferdinand Etgeton,  
moderiert von Stefan Hallensleben 
 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte unserer Internetseite:  
 

literaturroter saal



2016

2120

Wieder aufgelegt!

Endlich wird wieder über Literatur kompetent gesprochen und unter­
haltsam gestritten: Das Raabe-Haus:Literaturzentrum legt die beliebte 
Reihe „Das Literarische Quintett“ wieder auf, die bereits von 1998 bis 
2001 das Braunschweiger Publikum begeisterte. 

Als fester Stamm sind dabei: Andreas Döring, Martin Jasper, Karen Minna 
Oltersdorf und Peter Schanz. 

Dieses Team lädt sich jedes Mal einen Gast aus Braunschweig und der 
Region ein, jeder stellt ein Buch vor, sollten nicht alle einer Meinung sein, 
kann es möglicherweise richtig heiß hergehen – unterhaltsam wird es in 
jedem Fall! Was bleibt ist auch, dass das Quintett jedes Mal Literatur zu 
einem ausgewähltem Thema bespricht. So startet das wieder aufgelegte 
Quintett mit Büchern, die in jüngster Zeit wieder aufgelegt wurden.

Der heutige Gast ist Kathrin Reinhardt.

DAS LITERARISCHE QUINTETT

19:30 Uhr 8. Juni 2016Mittwoch

literaturroter saal

Kathrin Reinhardt

Andreas Döring ist Redakteur beim NDR und als Schriftsteller und 
Rezitator viel in der Kulturszene unterwegs

Martin Jasper ist Leiter der Kulturredaktion der Braunschweiger Zeitung.  
  
Karen Minna Oltersdorf ist Diplom-Psychologin und seit 2012 Geschäfts­
führerin im Haus der Wissenschaft Braunschweig.

Peter Schanz lebt als freier Autor und Dramaturg in Neuwittenbek am 
Nord-Ostsee-Kanal. 

Kathrin Reinhardt ist Schauspielerin und lebt in Braunschweig.

Andreas Döring

Karen Minna Oltersdorf

Peter Schanz, Foto: B. Lahola 

Martin Jasper

Vorverkauf in der Buchhandlung Graff
Vorverkauf & Abendkasse: 12,00 € / erm. 8,00 € 
Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig
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Die Literatur-Aktivisten Dominik Bartels, Andre Bohnwagner und Jörg 
Schwedler lesen satirische Geschichten über das Leben im ehemaligen 
Arbeiter- und Bauernstaat. Mit einer gehörigen Portion Selbstironie ver­
wandeln sie dabei jeden Veranstaltungsort in den VEB Literaturbetrieb, 
das Kombinat für Wortkunst oder in die LPG Satire. Sie alle kommen 
aus dem Osten. Und da sich die drei letzten Datschabewohner aus der 
Diaspora zwischen Prora und Karl-Marx-Stadt im Westen wiedertrafen, 
haben sie sogleich an der volkseigenen Universalwerkbank ein literarisches 
Programm zusammengeschraubt, das unterhaltsamer nicht sein könnte.

Die drei erfahrenen Lesebühnenautoren präsentieren jedoch keine 
Ostalgie-Show, sondern mehr einen augenzwinkernden Rückblick auf 
die Kindheit als Pionier, das Älterwerden im wilden Westen und die 
Absurditäten im Alltag zwischen Plattenbau und Pioniernachmittagen. 

Dazu wird stilecht Pfeffi serviert und über die DDR philosophiert.

DIE ULTIMATIVE OSSI LESUNG 
MIT DOMINIK BARTELS, ANDRE BOHNWAGNER 
UND JÖRG SCHWEDLER

20:00 Uhr24. Juni 2016Freitag

literaturroter saal

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Deutschland, Polen 2015 | Regie: Christiane Büchner | 89 Min. | OmU | 
Prädikat besonders wertvoll

Der Film zeigt das intime Band, das zwischen zwei sich fremden Familien 
gewoben wird – einer deutschen und einer polnischen. Beide Familien 
müssen ein handfestes Problem lösen und tun sich dafür zusammen. 
Jowita reist nach Deutschland, um die 88-jährige Anne rund um die Uhr zu 
betreuen und deren arbeitende Töchter zu entlasten. Umgekehrt wird die 
Familie von Jowita den Bau ihres Hauses vorantreiben und ihrer Tochter 
endlich ein eigenes Zimmer einrichten können. Aber das pragmatische 
Ineinandergreifen läuft nicht ohne Reibung. Der Film taucht in den Alltag 
beider Familien ein und zeigt, wie die Wirtschaft nach und nach in das 
Familienleben Einzug erhält. Zeit und Lohn werden ausgetauscht. Doch 
wie sieht die menschliche Bilanz in diesem Geschäft aus? 

Der vordergründig unspektakuläre, aber äußerst aufschlussreiche Film 
lebt von wunderbaren Kameraeinstellungen und ist von einer großen 
Empathie getragen. Die Inszenierung enthält sich jeder Form von 
Schuldzuweisung und gibt beiden Frauen Raum, karikiert den tragischen 
Kleinkrieg aber durch eine betonte Nüchternheit.

 

FAMILY BUSINESS

19:30 Uhr14. April 2016Donnerstag

DOK film im roten saal

Kartenvorverkauf ab einen Monat vor der Veranstaltung:  
KingKing Shop, Kastanienallee 4, Tel. 0531 48294660; Café Riptide,  
Handelsweg 11; Petite Crêperie, Ölschlägern [zzgl. 1,00 €  VVK-
Gebühr]. Kartenreservierung online unter www.verlag-reiffer.de. 

Eintritt:  
Abendkasse: 12,00 € / erm. 8,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de www.familybusiness-film.de
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Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 € 

Veranstalter: Kulturinstitut 

www.parchim-international.com

Deutschland 2015 | Buch und Regie: Stefan Eberlein | Co-Regie und 
Kamera: Manuel Fenn | 93 Min. | chinesisch, deutsch, englisch | deutsche 
Untertitel | noch nicht FSK geprüft.

2007 kauft der chinesische Investor Jonathan Pang einen alten Militär­
flughafen in einer kleinen Stadt namens Parchim in Mecklenburg-Vor­
pommern und will eine internationale Drehscheibe für Flugfrachtverkehr 
zwischen China, Europa und Afrika schaffen. Herr Pang hat Visionen, 
wobei weltweiter Flugverkehr seine kleinste Übung ist: Business-Center, 
künstliche Berge, Hotels, hunderte Arbeitsplätze, tausende Shops, 
Millionen Kunden, Milliarden Umsätze – Wohlstand für alle von Parchim 
bis Peking. Die einen hoffen auf fette Gewinne, die anderen auf einen 
festen Arbeitsplatz.

Die Filmemacher nehmen sich der individuellen Schicksale an, bewegen 
sich zwischen Culture-Clash-Komödie und Provinzposse, wobei nichts der 
Lächerlichkeit preisgegeben wird. Und Jonathan Pang wird nicht nur als 
„der Chinese“ wahrgenommen, sondern die Filmemacher zeichnen ihn 
mit Tiefe und auch Tragik.

PARCHIM INTERNATIONAL

19:30 Uhr19. Mai 2016Donnerstag

DOK film im roten saal

Deutschland 2015/2016 | Regie: Werner Schuessler | 97 Min. | 
FSK: ab 0 | OmdU

Naturfilme sind ein erfolgreiches Genre, aber wer kennt schon ihre 
Macher? Vor beeindruckenden Naturkulissen und eingebunden in fan­
tastische Tieraufnahmen porträtiert der Film fünf der weltbesten Natur- 
und Tierfilmer und ihren spannenden und teils lebensgefährlichen 
Arbeitsalltag: den kanadischen Hai-Versteher Rob Stewart, die indische 
Regisseurin Rita Banerji, den amerikanische Öko-Rebell Mark Shelley, 
die Österreicher Michael und Rita Schlamberger und den Macher von 
„Magie der Moore“, den Deutschen Jan Haft. Bei aller charakterlicher 
Gegensätzlichkeit eint sie vor allem eine gemeinsame Passion: Die Liebe 
zur Natur und der Kampf, diese zu erhalten. Im Zentrum des Films steht 
dabei immer auch der Zwiespalt ihrer Arbeit: Unter bisweilen fragwürdigen 
Bedingungen sensationelle, aber oft geschönte, verklärende Bilder zu 
finden, die dazu dienen, die Natur zu schützen.

Sehr engagiert und sehr beeindruckend! [programmkino.de]

PASSION FOR PLANET

19:30 Uhr16. Juni 2016Donnerstag

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut
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USA 2015 | Regie: Michael Moore | 119 Min. | OmdU
„Wo einmarschieren? Der oscarprämierte Dokumentarfilmer Michael 
Moore bietet dem Pentagon an, ab sofort das Einmarschieren in ferne 
Länder als Ein-Mann-Armee zu übernehmen. Bei seinem Feldzug folgt 
der Regisseur drei Regeln: niemanden erschießen, kein Öl erbeuten 
und etwas nach Hause bringen, was den Amerikanern nutzt. Denn 
seinem Recherche-Vorstoß liegt eine ganz eigene Agenda zugrunde, 
er ist überzeugt, dass Lösungen für drängende soziale Probleme der 
USA woanders bereits existieren. So sammelt er Beispiele für bessere 
Lebens- und Arbeitsbedingungen: die Urlaubsregelung in Italien, das 
Schulessen in Frankreich, das Bildungssystem in Finnland, die Vergangen­
heitsbewältigung in Deutschland, die Gleichstellung der Frauen in Island. 

Gewohnt subversiv, aber auch ausgelassen und fröhlich vertritt der 
Regisseur von FAHRENHEIT 9/11 und BOWLING FOR COLUMBINE die 
Interessen seines Landes. Bei seiner ebenso heiteren wie nachdenklichen 
globalen Invasion entstand ein Film über die USA ohne eine einzige 
Einstellung auf US-amerikanischem Boden.“ (Berlinale)

„Sie werden sich vor Lachen am Kinosessel festhalten (...)“ stern.de

WHERE TO INVADE NEXT

19:30 Uhr14. Juli 2016Donnerstag

DOK film im roten saal

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok  
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 € 

Veranstalter: Kulturinstitut 

Kartenbestellung und Information:  
Gedenkstätte Schillstraße, Telefon 0531 2702565,  
gedenkstaette.schillstrasse@braunschweig.de 
  

Eintritt: 5,00 € / erm. 4,00 €

Veranstalter: Gedenkstätte KZ-Außenlager Braunschweig 
Schillstraße in Zusammenarbeit mit dem städtischen Fach-
bereich Kultur, der Deutsch-Israelischer Gesellschaft und der 
Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit

www.linie41-film.net

Straßenbahnlinien durchfuhren das Getto in Łódź und waren für die 
eingesperrten jüdischen Menschen ein Sinnbild der Außenwelt, die sich 
für ihr Schicksal nicht interessierte. Mehr als 70 Jahre später begibt sich 
der 1927 geborene Natan Grossmann in die polnische Großstadt, um 
nach Spuren seiner Eltern, die im Getto zu Tode kamen, zu suchen sowie 
das Schicksal seines Bruders zu ergründen. Natan Grossmann wurde 
nach Auschwitz deportiert und gelangte von dort zum Arbeitseinsatz bei 
der LKW-Fabrik Büssing nach Braunschweig und Vechelde. Er wurde bei 
Ludwigslust von amerikanischen Truppen befreit.
Die Dokumentarfilmerin Tanja Cummings hat Natan Grossmann bei 
seiner Spurensuche begleitet. Sie treffen Jens-Jürgen Ventzki, dessen Vater 
von den deutschen Besatzern als Oberbürgermeister der als Litzmannstadt 
umbenannten Stadt eingesetzt war, und der mit zunehmendem Erschrecken 
das Wirken des Verwaltungsjuristen nachvollzieht. Beide Bemühungen um 
Erinnerung laufen aufeinander zu.
Natan Grossmann, Jens-Jürgen Ventzki und Tanja Cummings werden zur 
Präsentation des anderthalbstündigen Dokumentarfilms erwartet und 
stellen sich dem Gespräch. 

LINIE 41 

Dokumentarfilm und Gespräch19:00 Uhr 3. Mai 2016Dienstag

erinnerungskulturroter saal
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Kartenvorverkauf: Musikalien Bartels, Schlosspassage,  
Tel. 0531 125712.

Eintritt: 
Vorverkauf (inkl. Gebühren) 
und Tages- bzw. Abendkasse: 
11,00 € bis 13,00 € | erm. 8,00 € bis 10,00 €

Veranstalter: Niederdeutsches Theater Braunschweig e. V.

von Jürgen Baumgarten, niederdeutsch von Heino Buerhoop
Sir George plagen die Schulden. Daher will er seinem Leben ein Ende 
setzen - doch da geht so manches schief. Und weil die Versicherung bei 
Selbstmord nicht zahlt, wird klar: Ein Auftragsmörder muss her! Bezahlt 
werden soll er mit Schmuck aus einem Kaugummiautomaten. Ein Stück 
voll schwarzen britischen Humors.

Weitere Termine:  
SO | 12.06. | 16:00 und 19:30 Uhr | SO | 19.06. | 16:00 und 19:30 Uhr 

BUBBLEGUM UN BRILLJANTEN

19:30 Uhr 4. Juni 2016Samstag

von Ephraim Kishon, niederdeutsch von Lore Moor
Romeo und Julia sind jetzt zwanzig Jahre verheiratet – und von der 
Liebe ist nichts geblieben. Es gibt nur noch zänkischen Alltag, so 
dass William Shakespeare persönlich zurückkehrt und versucht, den 
Frieden wiederherzustellen. Wird er es schaffen oder kommt ihm seine 
entflammende Liebe zu Lucretia, der Tochter der beiden, in die Quere?
Kishons Klassiker in niederdeutscher Fassung.

DAT WEER DE LEERCH

Niederdeutsches Theater16:00 und 19:30 Uhr 3. April 2016Sonntag

theater

Karten über www.4gewinnt-improtheater.de 
und an der Abendkasse.

Eintritt: 12,00 €, erm. 6,00 €

Veranstalter: 4gewinnt Improtheater Braunschweig 
Tel. 0176 23993825

www.4gewinnt-improtheater.de

Die vier Spieler von 4gewinnt und ihr Musiker spielen Improtheater und 
lassen sich dabei von ihrem Publikum auf beinahe jede erdenkliche Reise 
schicken. Dabei verstehen sie es gekonnt, ihr Publikum mitzunehmen. 
Beim 3. Braunschweig-Krimi wird ein neues Ermittlerduo gesucht. Das 
Publikum schlägt drei Pärchen vor und wählt, dann das aus, welches 
denn Fall lösen soll. Damit auf der Bühne ein richtiger Krimi aus der Story 
wird, darf natürlich das typische Personal nicht fehlen: Pathologe, Spusi, 
Staatsanwaltschaft und Verdächtige.

In diesem neuen Programm geht rund um das Thema Eltern – ganz egal, ob 
es um das Eltern-Sein geht oder um die Beziehung zu den eigenen Eltern. 
Dabei werden die Besucher eingeladen, zu Beginn der Show Erlebnisse 
mit ihren Kindern, Eltern oder anderen Eltern auf Zettel zu schreiben. 
Und bestimmt ist auch eine Szene von einem Elternabend in Schule oder 
Kindergarten an diesem Abend Thema. Wer weiß, ob Frau Müller dann 
auch weg muss?

GANZ KRIMINALISTISCH – IMPROKRIMI

ELTERNABEND – GANZ VIELE ANSICHTEN

4gewinnt Improtheater20:00 Uhr

20:00 Uhr

23. April 2016

17. Juni 2016

Samstag

Freitag

roter saal
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Kartenvorverkauf: Musikalien Bartels Schlosspassage 1,  
Braunschweig, und tel. Reservierung unter 0531-578356.  
Weitere Informationen unter Tel. 0157 71182292. 

Eintritt:  
Vorverkauf: 	 10,00 €/ erm. 8,00 € zzgl. VVK-Gebühr 

Abendkasse: 	10,00 €/ erm. 8,00 € 

Veranstalter: Premiere Amateurtheater e. V. 

Weiterer Termin: SO | 15. Mai | 15:30 Uhr

von Christian Weymayr 

Der Rote Saal wird zu einem Campingplatz in der Nähe des sagenum­
wogenen Loch Ness. Dieser hochspirituelle Ort scheint sich ideal dafür 
zu eignen, dem stressigen Alltag zu entfliehen und den Liebsten sowie 
sich selbst wieder näher zu kommen. Doch was passiert, wenn mit einem 
Paar aus dem Ruhrpott und einem Paar aus dem Süden Deutschlands 
dort kulturelle Gegensätze aufeinander treffen? Und was passiert erst, 
wenn sich herausstellt, dass zwischen den beiden Familien auch noch 
längst verdrängte Querverbindungen bestehen? Wenn dann auch noch 
ein schottischer Druide hinzukommt, der aus der Leichtgläubigkeit der 
Touristen Profit schlägt und auch noch ein Geheimnis verbirgt, scheint 
das Chaos perfekt. 

Das Premiere Amateurtheater Braunschweig bringt, unter der Regie von 
Carsten Krake, mit dieser Komödie ein Stück auf die Bühne, das mit zahl­
reichen unvorhergesehenen Wendungen und viel Wortwitz zu begeistern 
weiß. Diese hoch unterhaltsame und zugleich spannende Geschichte zweier 
deutscher Familien in Schottland sollte man auf keinen Fall verpassen!

PREMIERE AMATEURTHEATER:  
CAMPING LOCH NESS

Premiere Amateurtheater 19:30 Uhr14. Mai 2016Samstag

theaterroter saal

Kartenvorverkauf: Touristinfo, Kleine Burg 14.  
Weitere Informationen unter 0531 352960.

Eintritt: 10,00 €
Veranstalter: Thomas Ostwald 

www.heinrich-festspiele.de

Die Heinrich-der-Löwe-Saga berichtet, dass Heinrich nicht nur ein Jahr im 
Heiligen Land war (1172/73), sondern insgesamt sieben abenteuerliche 
Jahre erlebte. Dieser Sagenstoff bildet den Hintergrund für die Heinrich-
der-Löwe-Festspiele. 2016 heißt das neue Stück „Der Schwarze Ritter 
oder: Barbarossas Kreuz.“

Viele Laiendarsteller aller Altersgruppen, darunter auch einige Kinder, 
spielen bei den verschiedenen Theaterstücken um die Heinrich-Sage mit 
Begeisterung mit. Das dritte Stück ist vollkommen eigenständig und 
knüpft an die früheren Ereignisse nur locker an.

DER SCHWARZE RITTER ODER:  
BARBAROSSAS KREUZ

Heinrich-der-Löwe-Festspiele 201618:00 Uhr25. Juni 2016Samstag

www.premiere-amateurtheater.com



2016

3332

Weitere Informationen unter 0531 14466.

Weitere Informationen unter 0531 14466.

Eintritt frei

Eintritt frei

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche  
Gesellschaft in Kooperation mit dem Kulturinstitut

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche  
Gesellschaft in Kooperation mit dem Kulturinstitut

Referent: Prof. Dr.-Ing. Dr. h.c. mult. Friedrich-W. Wellmer, Präsident a. D. 
der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover

Der Blei-/Silberbergbau im Oberharz, im 17. und 18. Jahrhundert eines 
der großen mitteleuropäischen Industriereviere, geht auf steil stehenden 
Gängen (Rissen im Gestein) um, geologischen Schwächezonen, die 
auch immer Wasser führten. Somit musste mit dem Erz immer Wasser 
gefördert werden, um die Bergwerke trocken zu halten. Hierzu dienten 
Pumpen, die mit großen Wasserrädern angetrieben wurden. Man brauchte 
also Wasser als Energie. So entstand über Jahrzehnte ein ausgefeiltes 
Wasserwirtschaftssystem mit 143 Teichen (heute noch 65 angestaut) 
und 500 km Gräben und Stollen (Tunnel), seit August 2010 das UNESCO 
Weltkulturerbe Oberharzer Wasserwirtschaftssystem (auch Oberharzer 
Wasserregal genannt). Da es oft Wasserknappheiten gab, versuchte man 
auch die Windenergie zu nutzen. Der Universalgelehrte Leibniz verbrachte 
165 Wochen in den Jahren 1680 bis 1685 in Clausthal, um die Windkraft 
einzuführen und um das auf Wasser aufbauende System zu verbessern 
und zu ergänzen - leider erfolglos.

 

HISTORISCHER BERGBAU  
UND DAS WASSERREGAL IM OBERHARZ

18:30 Uhr 6. April 2016Mittwoch

akademie-vorlesungroter saal

Abbildung:  
Taler Heinrichs  
des Jüngeren  
1547

Prof. Dr. Wolfgang Leschhorn, TU Braunschweig, Historisches Seminar

Die Braunschweiger Herzöge nutzten die Silbervorkommen des Harzes 
jahrhundertelang zur Prägung von Münzen und Medaillen mit eindrucks­
vollen Bildmotiven und Aufschriften.

GEPRÄGTES SILBER AUS DEM HARZ –  
MÜNZEN UND MEDAILLEN  
IM HERZOGTUM BRAUNSCHWEIG

18:30 Uhr11. Mai 2016Mittwoch

Prof. Dr. Dietmar Brandes, TU Braunschweig, Institut für Pflanzenbiologie

Mit einem Gefälle von 865 m und stark schwankender Wasserführung 
war die Oker ein gefürchteter Wildfluss, der über Jahrhunderte eine 
wichtige natürliche Grenze bildete. Sie durchfließt zahlreiche Naturräume 
und berührt viele historisch wichtige Orte. Die Oker gehört zu den 
bestuntersuchten Flüssen Deutschlands, allein die Uferflora beherbergt 
etwa 25 % der Flora Niedersachsens.

VIRTUELLE BOTANISCHE UND KULTUR­
HISTORISCHE EXKURSION ENTLANG DER OKER

18:30 Uhr15. Juni 2016Mittwoch

Weitere Informationen 
unter 0531 14466.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Braunschweigische  
Wissenschaftliche  
Gesellschaft in Kooperation  
mit dem Kulturinstitut
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Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4863. 
Spieldauer: ca. 50 Min.

Eintritt: 	5,00 €  
	 4,00 € für Gruppen ab 5 Personen

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik

Für Kinder ab 4 Jahren

www.schreiberundpost.de

Wie soll Adelind Blütenweiss bloß ihren Prinzen finden, wenn dieser 
„Dingsdabumms“ an ihrer Seite immer alles vermasselt? Alles geht schief, 
dabei ist sie doch die perfekte Prinzessin. Doch dann funkelt auf einmal  
ein Schlüsselchen!? Was man wohl damit aufschließen kann?

Zwei Schelme jagen sich durch die verrückte Wunderwelt der Grimmschen 
Märchen, zaubern mit Wort und Pantomime Geschichten von Angebern 
und Angsthasen, Machern und Maulhelden, von Großkotz und Kleinmut.

Weiterer Termin: MO | 11. April | 9:30 Uhr

THEATER SCHREIBER & POST:  
DER GOLDENE SCHLÜSSEL

Kindertheater15:00 Uhr10. April 2016Sonntag

kinderprogrammroter saal

Kinderkino

Niederlande 2010 | Regie: Johan Nijenhuis | 84 Minuten
Altersempfehlung: ab 6 Jahren |FSK: o. A.

Die kecke Minihexe Fuxia liebt es, auf einem Besen durch die Gegend 
zu fliegen und den Hexenwald mit ihren noch etwas unbeholfenen 
Zauberkünsten unsicher zu machen. Eines Tages lernt sie dabei den 
schüchternen Jungen Tommie kennen. Doch dann erfahren die beiden, 
dass der Hexenwald abgerissen und eine Autobahn gebaut werden soll. 
Fieberhaft versuchen Fuxia und Tommie einen Ausweg zu finden.

FUXIA – DIE MINIHEXE

15:30 Uhr12. Mai 2016Donnerstag

Frankreich 2012 | Regie: Michel Ocelot | 85 Minuten 
Altersempfehlung: ab 6 Jahren | FSK: o.A.

Kiriku ist ein besonderes Kind. Obwohl erst wenige Jahre alt, ist er schon 
mutig, klug und hilfsbereit – und so selbstständig, dass er nicht einmal 
die Hilfe seiner Mutter braucht. Nun erzählt Kirikus Großvater fünf neue 
Geschichten aus dem Leben seines außergewöhnlichen Enkels. 

KIRIKU UND DIE MÄNNER UND FRAUEN

15:30 Uhr14. April 2016Donnerstag

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Kinderkino
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ab 4 Jahren | ca. 45 Minuten

Ein besonderes Filmerlebnis erwartet den Kino-Nachwuchs, wenn das 
Spatzenkino aus Berlin zu Gast ist. Eine Moderatorin präsentiert mit dem 
Spatz als quietschvergnügte Handpuppe ein speziell für Kinoanfänger 
zusammengestelltes Kurzfilmprogramm.

In den Pausen zwischen den Filmen wird erklärt, gesungen, getrampelt 
und gehüpft.

Die Kinderkino-Initiative „Spatzenkino“ wurde für ihr medienpädagogisches 
Konzept der behutsamen und kindgerechten Annäherung an das Medium 
Film im Kino mit dem Programmpreis der renommierten DEFA-Stiftung 
ausgezeichnet.

SPATZENKINO:  
EIN BUNTES FRÜHLINGSVERGNÜGEN

10 + 11 + 15 Uhr28. April 2016Donnerstag

kinderprogrammroter saal

Anmeldung und weitere  
Informationen an der  
Hauptinformation im 2. OG  
oder unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Büro vor dem  
Zeitschriftenlesesaal, 2. OG 

Sprechstunde für Schülerinnen und Schüler

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler bei der Literaturrecherche für 
die Facharbeit oder das Referat und helfen dabei unsere Medienbestände 
effektiv zu nutzen. Darüber hinaus werden weitere Möglichkeiten der 
Informationsbeschaffung gezeigt, wie z. B. die Fernleihe oder wissen­
schaftliche Suchmaschinen.
In den Sommerferien finden keine Sprechstunden statt!

FACHARBEITEN, REFERATE & CO.

Wöchentliche Veranstaltung14:00 – 17:30 Uhr Dienstag und Donnerstag

lesungen/specialsstadtbibliothek

Weitere Informationen 
unter 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir neue Spiele kennenlernen oder „alte“ 
Spiele neu entdecken. Bei einem Bestand von rund 2000 Spielen ist 
bestimmt auch für Sie das richtige dabei.
Weitere Termine: 
MI 	| 	11. Mai 2016 	| 	15:00 Uhr 
MI 	| 	8. Juni 2016 	 |	 15:00 Uhr 
MI 	| 	13. Juli 2016 	| 	15:00 Uhr

SPIELEZEIT – SPIELE-NACHMITTAG FÜR SENIOREN

Monatliche Veranstaltung15:00 – 17:30 Uhr13. April 2016Mittwoch

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 1,50 € 

Veranstalter: Kulturinstitut 
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Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Blauer Saal, 1. OG 

Die Stadtbibliothek veranstaltet, wie bereits in den vergangenen Jahren, 
einen Flohmarkt im Blauen Saal!

Außer zahlreichen Kinderbüchern, Romanen und Sachbüchern werden 
Musik-CDs, Filme und Noten zu kleinen Preisen angeboten.

Am Samstag, 21. Mai 2016, ist der Flohmarkt von 10 bis 18 Uhr geöffnet, 
sonst zu den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek.

FLOHMARKT IN DER STADTBIBLIOTHEK

Flohmarkt21. Mai bis 25. Juni 2016				  

Die eAusleihe-Sprechstunde

Die Stadtbibliothek Braunschweig lädt Sie zu einer offenen „eAusleihe-
Sprechstunde“ ein. In einem persönlichen Gespräch erhalten Sie Antworten 
auf ihre Fragen rund um die eAusleihe Braunschweig und E-Books.

Weitere Termine: 
DO | 12. Mai 2016 | 15:30 Uhr  |  DO | 16. Juni 2016 | 15:30 Uhr

E-BOOKS IN DER STADTBIBLIOTHEK 

Monatliche Veranstaltung15:30 – 17:30 Uhr14. April 2016Donnerstag

Keine Anmeldung  
erforderlich. 
Weitere Informationen  
unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: 
Stadtbibliothek 
Büro vor dem 
Zeitschriftenlesesaal, 
2. OG 

lesungen/specialsstadtbibliothek

Aus der großen Anzahl von Romanen, die im Frühjahr 2016 auf dem 
Markt erschienen sind, stellen die Braunschweiger Buchhändlerinnen 
Stefanie Westenberger und Roswitha Barden eine besondere Auswahl 
vor. Sie informieren über die neuesten Spitzentitel, Neuerscheinungen, 
Debütromane und geben ihre Geheimtipps weiter.

LITERARISCHES IN DER STADTBIBLIOTHEK

Special19:00 Uhr19. Mai 2016Donnerstag

Weitere Informationen  
unter 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek  
in Zusammenarbeit  
mit der Buchhandlung Graff,  
Belletristik, 3. OG
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Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Kinderbibliothek, 3. OG 

ab 5 Jahren
Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es in der Kinderbibliothek: Vorhang 
auf zum Bilderbuchkino! Wir zeigen die wunderschönen Illustrationen 
eines Bilderbuches in Großformat auf einer Projektionsfläche und lesen 
den Text vor. Gemeinsam begeben wir uns auf eine Entdeckungsreise, 
eine Reise in die Welt der Bilder und Wörter. Wir entdecken Neues, 
Spannendes, Erstaunliches, Lustiges und Fantastisches - mal in einer ganz 
neu erschienenen Bilderbuchgeschichte, mal in einer klassisch bekannten. 
Ergänzt wird das Bilderbuchkino durch ein Bastelangebot.
Weitere Termine: 
DI | 3. Mai 2016 | 16:00 Uhr 
M. Willems: Das Buch über uns | ab 6 Jahren 
DI | 7. Juni 2016 | 16:00 Uhr 
M. Engler/J. Tourlonias: Elefantastische Abenteuer | ab 4 Jahren 
DI | 5. Juli 2016 | 16:00 Uhr 
T. Müller: Der Traktor und der Esel | ab 3 Jahren 
DI | 19. Juli 2016 | 11:00 Uhr | im Rahmen von FiBS 
P. Waechter: Der fliegende Jakob | ab 4 Jahren

T. ROBBERECHT:  
DER WOLF, DER AUS DEM BUCH FIEL

Bilderbuchkino16:00 Uhr 5. April 2016Dienstag

stadtbibliothek

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek und Raabe-
Haus:Literaturzentrum
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek, Schlossplatz 2, 3. OG 

Moderation: Kathrin Reinhardt

Bücher sind eines unserer wichtigsten Kulturgüter. Bücher erzählen 
Geschichten. Und jedes Buch besitzt seine ureigene Geschichte. Für ihren 
Besitzer haben Bücher oft eine ganz besondere Bedeutung. 

Einen Nachmittag lang sollen diese bibliophilen Kostbarkeiten und 
die dazugehörigen Geschichten von den Besitzerinnen und Besitzern 
vorgestellt werden. Einem interessierten Publikum werden u.a. eine 
ganz neue Ottmar-Alt-Bibel vorgestellt und eine von Hermann Hesse 
handbebilderte Märchenerzählung. Lassen Sie sich überraschen, welche 
Schätze noch in Braunschweigs Bücherregalen stehen.

MEIN KOSTBARSTES BUCH: 
BRAUNSCHWEIGER STELLEN IHRE  
BIBLIOPHILEN KOSTBARKEITEN VOR

Special14:00 Uhr 1. Juni 2016Mittwoch

kinder- und jugendprogrammstadtbibliotheklesungen/specials
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Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit  
mit der Bürgerstiftung Braunschweig 
Kinderbibliothek, 3. OG 

Bilderbuchkino auf Französisch, Italienisch und Deutsch. Ab 3 Jahren

Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Braunschweig bietet die Stadt­
bibliothek das „Zweisprachige Bilderbuchkino“ an. Muttersprachler lesen 
ein Bilderbuch in einer Fremdsprache und in Deutsch vor, während die 
Illustrationen des Buches in Großformat an eine Wand projiziert werden – 
mal ein neues, mal ein klassisches Bilderbuch. 

Nach dem Vorlesen wird gebastelt – einfach vorbeikommen und 
mitmachen!

Weitere Termine: 
DO | 19. Mai 2016 | 16:00 Uhr (Türkisch und Deutsch) 
G. de Pennart: Sophie macht Musik | ab 4 Jahren

DO | 16. Juni 2016 | 16:00 Uhr (Spanisch und Deutsch) 
M. Petz: Der Dachs hat heute schlechte Laune! | ab 4 Jahren 

LENA HESSE: EINE KISTE NICHTS

Zweisprachiges Bilderbuchkino16:00 Uhr28. April 2016Donnerstag

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Achtung: Anmeldung im Haus der Familie unter Angabe der 
Kursnummer IHG 04 erforderlich. Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 2412-0.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit  
dem Haus der Familie, Kinderbibliothek, 3. OG

Referentin: Cornelia Lupprian (NLP-Trainerin, Seminarleiterin familylab)
Wir nutzen unsere Sprache, um Kindern die Welt zu erklären und mit ihnen den 
Alltag zu leben. Wir reden in der gleichen Sprache, deutlich und laut genug … 
Doch die Kinder hören und reagieren nicht oder nur unwillig. Warum ist das 
so? Erfahren Sie, welche Worte hilfreich sind und welche nicht, wie nonverbale 
Kommunikation stattfindet und eine wertschätzende Verständigung aussieht.

„HÖR MIR ZU!“ –  
KOMMUNIKATION ZWISCHEN ELTERN UND KIND

Familiennachmittag15:30 – 17:00 Uhr25. April 2016Montag

Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG

Möchtest du gemeinsam mit anderen spielen und nicht immer allein zu 
Hause? Mit uns gemeinsam kannst du deine Sportlichkeit testen, Ge­
schicklichkeit beweisen oder einfach nur Spaß haben. Vom Klassiker bis zu 
neuen Spielen kannst du mit allem rechnen und es findet sich bestimmt 
auch für dich das richtige Spiel.
Weitere Termine: 	FR 	|  27. Mai 2016 	 | 	14:00 Uhr  
	 FR 	|  24. Juni 2016 	| 	14:00 Uhr | im Rahmen von FiBS 
	 FR 	|  29. Juli 2016 	 | 	14:00 Uhr | im Rahmen von FiBS 

SPIEL & SPASS RUND UM DIE KONSOLE

Monatliche Veranstaltung14:00 – 17:00 Uhr29. April 2016Freitag

ab 8 Jahren

Für Familien mit 
Kindern von 3 – 6 Jahren
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„Ferien am Bücherpool“ in Zusammenarbeit mit der Bürger
stiftung Braunschweig 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Graff, unterstützt von der Braunschweigischen 
Landessparkasse 
Kinderbibliothek, 3. OG 
Kostenlose Eintrittskarten bei beiden Veranstaltern erhältlich. 

Ab 11 Jahren
Chris, Schüler einer 6. Klasse in Berlin, ist ein ungewöhnlicher Junge. Er 
rettet ausnahmslos alles und jeden – eben ein echter Superretter! Nur 
bei Titus, der eindeutige Signale von totaler Überforderung aussendet,  
scheint Chris zu scheitern. Gemeinsam mit Emma, dem Nachbarmädchen, 
hat er sich in die detektivische Spurensuche gestürzt und dabei wird immer 
klarer: Chris muss sich gar selber retten, denn auch in seiner Familie gibt 
es ein Geheimnis, verborgen in einem Rosenbeet …
Salah Naoura, ein großer Erzähler in der Kinder- und Jugendbuchszene, 
versteht es meisterhaft, zu erzählen, wie nah Glück und Unglück manch­
mal beieinander liegen. 
Ein spannender und hintergründiger Kinderroman – pures Lesevergnügen 
für alle ab 11 Jahren.
Mit zwei Lesungen von Salah Naoura beginnt die sommerliche Leseaktion 
„Ferien am Bücherpool“ in der Stadtbibliothek. Für die folgenden 8 Wochen 
steht ein brandaktueller Buchbestand extra bereit. Kids von 9 bis 13 Jahren sind 
eingeladen zu lesen, Lesestempel zu sammeln und für den Leseeifer dann tolle 
Buchprämien zu erhalten. Langeweile hat keine Chance – kommt und lest mit!

SALAH NAOURA:  
CHRIS, DER GRÖSSTE RETTER ALLER ZEITEN

Lesung09:00 + 11:00 Uhr15. Juni 2016Mittwoch

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Eintrittskarten bei beiden  
Veranstaltern erhältlich. 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt: 6,00€ / 4,00€

Der Nashorn-Fall. Ab 10 Jahren
Kirsten Boie ist eine der renommiertesten und vielseitigsten deutschen 
Kinder- und Jugendbuchautorinnen.  Mit „Thabo  - Detektiv & Gentleman: 
Der Nashorn-Fall“ ist ihr ein spannender Kinderkrimi vor exotischer Kulisse 
gelungen. Thabos Zukunftsplan heißt: Gentleman, besser noch Privat­
detektiv zu werden. Leider passiert in seinem afrikanischen Dorf nichts 
Kriminalistisches, bis im angrenzenden Safaripark ein Nashorn erschossen 
wird. Das ist Thabos Chance! 

KIRSTEN BOIE: THABO – DETEKTIV & GENTLEMAN

Lesung16:00 Uhr 8. Juni 2016Mittwoch

Veranstalter: Stadtbibliothek  
in Zusammenarbeit mit der  
Buchhandlung Graff,  
im Rahmen von „BS//LIEST“ 
Kinderbibliothek, 3. OG 

Keine Anmeldung erforderlich!  
Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Ab 7 Jahren 

im Rahmen von FiBS

Interesse am Spielen? Haben Oma und Opa keine Zeit? Wohnen die Enkel 
zu weit weg? 
Dann bieten wir hier die Lösung. Bei uns können sich spielbegeisterte 
Kinder und Senioren treffen und gemeinsam Spiele kennenlernen. Bei 
einem Bestand von rund 2000 Spielen ist garantiert das richtige für alle 
dabei.

KINDER + SENIOREN = TOTALER SPIELE-SPASS
Ferienveranstaltung15:00 – 17:30 Uhr29. Juni 2016Mittwoch
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Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Stadtbibliothek in der Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Graff, gefördert durch die  Braunschweigische Landessparkasse 
Eine Veranstaltung im Rahmen von „LITERA  - Zeit für Kinder- 
und Jugendliteratur“ 
Kinderbibliothek, 3. OG

Lesung für Kinder ab 5 Jahren

Ingo Siegner ist „Erfinder“ der Rattenkinder Eliot und Isabella, der Erd­
männchen Gustav, Rocky und Pauline und vom vorwitzigen Drachenjungen 
mit der Baseball-Kappe – dem kleinen Drachen Kokosnuss! In Familien, in 
Kita-Gruppen und Schulklassen ist Kokosnuss mit seinem Drachenfreund 
Oskar und Mathilda ein LieblingsKinderbuchheld geworden. In jedem 
Kokosnuss-Band tauchen Vorleser und Zuhörer ein in unterhaltsam 
aufregende, überraschende Geschichten. Ingo Siegner hat ein Gespür 
für Tempo, das richtige Maß an Spannung und vor allem viel Humor und 
Ironie. 

In „Expedition auf dem Nil“ reisen wir mit dem Feuerdrachen und seinen 
Freunden in die Zeit, in der die riesigen Pyramiden gebaut wurden. 

Seine Lesung am Dienstag, 19.04.2016 um 16:00 Uhr findet inmitten einer 
Ausstellung wunderschöner Illustrationen seiner Kinderbuchhelden statt.  
Beeindruckend zeigen Originalbilder und Skizzenbücher die Entstehung 
und Weiterentwicklung der Kinderbuchhelden. 

INGO SIEGNER  
UND DER KLEINE DRACHE KOKOSNUSS

Ausstellung + Lesung4. April bis 31. Mai 2016

ausstellungenstadtbibliothek

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Verbindliche Anmeldung 
 bis 6. Juli 2016 unter  
Tel. 0531 470-6834. 

Kosten: 3,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Teilnehmeralter: 9 bis 14 Jahre 

im Rahmen von FiBS

Interessierst du dich für Spiele? Wolltest du schon immer selbst ein Spiel 
erfinden und gestalten? Bist du zwischen 9 und 14 Jahren? Dann hast du 
hier und heute die Möglichkeit, deine Ideen umzusetzen. Wir stehen dir 
dabei mit Rat und Tat zur Seite. Du arbeitest mit Kopf, Händen und Kleister.  
Dein fertiges Spiel nimmst du natürlich mit nach Hause.

WORKSHOP FÜR SPIELE-ERFINDER

Ferienveranstaltung

Ferienveranstaltung

10:00 – 15:00 Uhr 7. Juli 2016Donnerstag

Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Ab 7 Jahren 

im Rahmen von FiBS

Spielt ihr gern? Seid ihr immer auf der Suche nach tollen Spielen? Dann 
kommt zum Spiele-Nachmittag in die Stadtbibliothek. Ihr könnt nach 
Lust und Laune ein vielfältiges Spiele-Angebot testen, ob alt oder neu, ob 
bekannt oder unbekannt, ob Denkspiel oder Partyspiel. Ihr werdet sehen, 
bei uns gibt es den puren Spiele-Spaß! Bei einer Auswahl von über 2000 
Spielen ist bestimmt auch für dich das richtige dabei.

WER SPIELT, HAT SCHON GEWONNEN!

15:00 – 17:30 Uhr27. Juli 2016Mittwoch

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

© Ulrich Störiko-Blume
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Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und auf  
der Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv

Eintritt frei

Foyer und Galerie des Stadtarchivs, Schlossplatz 1, Nordflügel 
des Schlosses, linker Seiteneingang, 4 OG.

Ausstellung über die Erhaltung von Schriftgut und Grafik

Das Stadtarchiv zeigt in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Nordrhein-
Westfälischer Papierrestauratoren e.V. eine Ausstellung zum Thema 
Bestandserhaltung.

Schautafeln erklären unter anderem die Themen „Schäden“, „Konser­
vatorische Anforderungen“, „Notfallmanagement“ und „Restaurierung“. 
Die Ausstellung wird mit Archivalien aus dem Stadtarchiv ergänzt, so 
dass unterschiedliche Schadensbilder am Original eindrucksvoll ver­
anschaulicht werden.

Zudem werden beschädigte Schriftstücke aus dem Bestand des Stadt­
archivs gezeigt, für die Restaurierungspaten gesucht werden.

Führungen durch die Ausstellung werden an folgenden Tagen angeboten:  
12. Mai 2016 um 17 Uhr 
16. Juni 2016 um 17 Uhr

PAPIER IST NICHT GEDULDIG

Ausstellung / Führungenlaufend bis 31. Dezember 2016

ausstellungenstadtarchiv

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.
Eintritt frei
Veranstalter: Stadtbibliothek | 2. OG

Fotoausstellung von Uwe Brodmann
Uwe Brodmann zeigt in seinem Fotoprojekt Panoramafotografien von 
Migranten in ihrem privaten, familiären Umfeld und in ihrem Arbeitsumfeld.  
Der Fotograf begleitete die Asylbewerber bei ihren Arbeitstätigkeiten 
wie „Anträge stellen“ und Schulungen mit ihren ehrenamtlichen Helfern.  
Zu jeder Person gibt es ein Interview mit Lebenslauf.

MIGRATION – INTEGRATION VON 2012 BIS 2015

Ausstellungbis 22. April 2016

Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Buchausstellung im 2. OG

Eine kleine Auswahl aus einer großen Literatursammlung
Welchen Stellenwert Lessing in Braunschweig hat, zeigt die umfangreiche 
Sammlung von Literatur von ihm und über sein Leben und Werk in der 
Stadtbibliothek. Sein Drama „Nathan der Weise“, das als Erstausgabe 
ausgestellt wird, ist auch heute noch aktuell.
Neben Werkausgaben sind Bücher zu Jubiläen oder Denkmälern zu sehen. 
Auch Biographisches wie der Briefwechsel mit seiner späteren Ehefrau Eva 
König darf nicht fehlen.

GOTTHOLD EPHRAIM LESSING 
IN DER STADTBIBLIOTHEK

Ausstellung4. April bis 11. Juni 2016	

ausstellungenstadtbibliothek
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www.stadtarchiv-braunschweig.findbuch.net

- Wie kann ich das Stadtarchiv benutzen?	  
- Was kann ich bei der Recherche finden?	  
- Wie bestelle ich Archivalien zur Einsichtnahme in den Lesesaal?	

Das Stadtarchiv Braunschweig bietet für alle Interessierten eine 
Einführung in die Archivrecherche an.			    

Sie erfahren, welche Findmittel Ihnen im Lesesaal zur Verfügung stehen 
und wie diese benutzt werden können. Besonders erwähnt werden die 
Findkarteien, die Ihnen den Weg zu Bildern und Zeitungsausschnitten 
weisen.						       

Bei der Vorstellung der Archivdatenbank stehen verschiedene Such­
funktionen, deren Ergebnisse und die Bestellfunktion im Mittelpunkt. Ein 
Teil der Daten ist bereits online, schauen Sie rein:

WIE FINDE ICH WAS?  
EINFÜHRUNG IN DIE ARCHIVBENUTZUNG

10:30 Uhr4. Juni 2016Samstag 

Anmeldung unter 0531 470-4719 oder unter 
lesesaal.stadtarchiv@braunschweig.de. 

Eintritt frei, begrenzt auf zehn Teilnehmer

Lesesaal des Stadtarchivs, Schlossplatz 1 
Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, 4. OG

vorträgestadtarchivführungenstadtarchiv
17:00 Uhr5. April 2016Dienstag

Sind Sie neugierig darauf:

-	 Wann Ihre Straße entstanden ist und wer dort früher wohnte? 
-	 Frühe fotografische Aufnahmen der Stadt zu sehen? 
-	 Kuriose Nachrichten aus alten Braunschweiger Zeitungen zu lesen? 
-	 Einblicke in die vielfältigen Nachlässe zu bekommen? 
-	 Originalurkunden aus dem Mittelalter zu betrachten?

Dann sind Sie eingeladen, an einer kostenlosen Führung durch das 
Stadtarchiv Braunschweig teilzunehmen. Bei dem ca. eineinhalbstündigen 
Rundgang durch unsere Räumlichkeiten im Braunschweiger Schloss 
besuchen Sie auch die sonst nicht zugänglichen Bereiche, wie die Magazine 
und die Restaurierungswerkstatt. Im Lesesaal bekommen Sie erste 
Hinweise für die eigene Arbeit in einem Archiv. In den Magazinen zeigen 
wir Ihnen ausgewählte Archivalien aus dem reichhaltigen Archivbestand 
und erläutern diese im Kontext der Braunschweiger Stadtgeschichte.

STADTGESCHICHTE(N)

Foto: Andreas Greiner-Napp

Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und  
auf der Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv.

Eintritt frei

Treffpunkt für die Führung ist im Foyer des Stadtarchivs 
(Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, Schlossplatz 1, 
4. OG.). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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reihen und specials

Veranstalter: Dezernat für Kultur und Wissenschaft 
Weitere Informationen unter www.lichtparcours.de

15 Kunstwerke, 4 Monate, 24 Stunden, eine Stadt – im Sommer 2016 wird 
eine vierte Auflage des Braunschweiger Ausstellungsformats Lichtparcours 
stattfinden. Dabei stehen erstmals Werke im Fokus, die im Wechselspiel 
mit der Umgebung 24 Stunden am Tag erfahrbar sind. 

Neben einem futuristischen Kunstimbiss (Tobias Rehberger, *1966 in 
Esslingen), einer von Weihnachtslichtern bedeckten, verlassenen Villa 
(Kevin Schmidt, *1972 in Ottawa), einer begehbaren Holzinstallation 
(Thilo Frank, *1978 in Waiblingen) und einem Licht filternden Pavillon  
(Elín Hansdóttir, *1980 in Reykjavík) werden auch galaktische Licht­
sphären (Björn Dahlem, *1974 in München) und ein blinkendes „Brücken­
auge“ (Danica Dakić, *1962 in Sarajevo) zu sehen sein.

Die Ausstellung wird von einem umfangreichen Rahmen- und Ver­
mittlungsprogramm begleitet. Für Kinder und Jugendliche wird es neben 
Nachtwanderungen auch Workshops zu praktischen Themen geben. VIP-
Führungen, eine Lieblingsfilmreihe der Künstler und Konzerte ergänzen die 
Angebote. In einer Kooperation mit der Hochschule für Bildende Künste 
Braunschweig wird am Montag, den 13. Juni zudem ein Symposium unter 
dem Titel Light Legible City veranstaltet.

LICHTPARCOURS BRAUNSCHWEIG 2016

Kunst im Stadtraum11. Juni bis 22. September 2016

Entwurf: Solarkatze von Michael Sailstorfer

Entwurf: Bei Pess und Puse von Tobias Rehberger
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Öffnungszeiten:  DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr

Eintritt frei

Ort: Städtisches Museum Braunschweig 
Haus am Löwenwall, Steintorwall 14 
38100 Braunschweig 
staedtisches.museum@braunschweig.de 
Tel.: 0531 470-4521

5554

nicht verpassen

Anmeldungen: Tel. 0531 470-4869 
E-Mail: LSM@braunschweig.de

Teilnehmerbeitrag: 7,00 € 
Konzerteintritt: frei

Veranstalter: Louis Spohr Musikzentrum

www.braunschweig.de/spohr

Zwischen Magnikirche, Spohrhaus und Hagenmarkt erläutert Histori­
kerin Andrea Kienitz die facettenreiche Musikgeschichte der Stadt Braun­
schweig. Der gut zweistündige Rundgang klingt mit einem kleinen Konzert 
aus, das um ca. 18:30 Uhr im Roten Saal beginnt. Besucher, die nur das 
Konzert besuchen möchten, sind ebenfalls herzlich willkommen.

MIT LOUIS SPOHR UNTERWEGS

Musikalischer Stadtrundgang16:30 Uhr 5. April 2016Dienstag

Start: Städtisches Museum

Weitere Informationen und Reservierungen  
unter Tel. 0531-470-4862.

Eintritt: VVK: 7,00 €  
(bei tel. Reservierung unter 0531-30292843); 
AK: 9,00 €. Jugendl. von 14-18 Jahren frei.

Veranstalter:  
Abteilung Literatur und Musik /  
Reihe: Begegnungen in der Dankeskirche

Ort: Gemeindesaal Dankeskirche, 
Tostmannplatz 8

Frei nach Shakespeare und zum Todestag von Shakespeare vor 400 Jahren.

Der Multi-Mime Bernd Lafrenz ist ein Verwandlungskünstler und be­
wältigt fast ein Dutzend Rollen allein. Er rückt Shakespeares Komödie 
fantasievoll zu Leibe mit noch mehr Humor, Esprit und Schwung und lässt 
diese Commedia dell`arte zu einem ganz besonderen Erlebnis werden.

DER WIDERSPENSTIGEN ZÄHMUNG 
SOLO-KOMÖDIE VON UND MIT BERND LAFRENZ 

KULTUR vor ORT / Schauspiel20:00 Uhr23. April 2016Samstag

www.braunschweig.de/museum

Die Ausstellung bietet einen umfassenden Überblick aus dem 50-jährigen 
Schaffen der Künstlerin Lotte Reimers. Reimers baut archaisch an­
mutende „Töpfe“. Sie formt mit der Hand, verzichtet auf den Einsatz 
der Töpferscheibe. Urformen werden unermüdlich variiert: Zylinder, 
Kuben, Halbkugeln, Kegel, die zu Bechern, Schalen, Vasen, oder schlicht 
zu „Gefäßen“ und „Gebäuden“ mutieren. Mitunter finden sich Abdrücke 
von Ammoniten im Schalenboden, als seien sie archäologisch aus 
Erdschichten freigelegt. Der Form ebenbürtig ist jeweils die gewählte 
Glasur. Experimente mit unterschiedlichsten Erden, Erzen oder Aschen 
geben im Zusammenspiel mit dem verwendeten Ton und in Abhängigkeit 
der Brenntemperatur jedem Stück seinen eigenen Charakter. Jedes 
Objekt wird von ihr neben dem Monogramm „LR“ mit einer Jahreszahl 
und seit 1989 zusätzlich mit einer Werknummer versehen, so dass die 
künstlerische Entwicklung lückenlos nachzuvollziehen ist. Sie zählt zu 
den wichtigsten und innovativsten Keramikerinnen unserer Zeit. Die 
Ausstellung präsentiert rund 60 Arbeiten der Künstlerin.

LOTTE REIMERS. KERAMIKEN AUS 50 JAHREN

Ausstellung22. April – 24. Juli 2016

Arbeiten der Künstlerin
Städtisches Museum Braunschweig
Dirk Scherer
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nicht verpassen

Öffnungszeiten DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei 

Städtisches Museum Braunschweig 
Altstadtrathaus, Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig 
Tel.: 0531 470-4551 
museum@braunschweig.de

Blumenkorso 1951  
Städtisches Museum Braunschweig  
Walter Ehlers

www.braunschweig.de/museum

Die Ausstellung „Ins Wirtschaftswunder“ ist ein Ausflug in die ersten Jahre 
der Bundesrepublik. 

Die Bilder des Fotografen Walter Ehlers zeigen den Wiederaufbau der 
Stadt und den Umgang der Braunschweiger mit mancher Schwierigkeit. 
Ein interessantes Fotomotiv blieb stets der Bohlweg mit dem Bau der 
neuen Geschäftshäuser in modernem Baustil. Die neue Zeit bestätigt 
auch der Deutsche Luftfahrertag in Waggum. 70 000 Gäste bestaunen 
den Kunstflug mit doppeltem Looping. Durch die Linse des Fotografen 
betrachtet, wird eine ereignisreiche Zeit mit viel Gemeinschaftssinn 
erlebbar.

Spannend bleibt, ob frau/man auf den Fotos ein vertrautes Gesicht 
erblickt - vielleicht sogar das eigene?

INS WIRTSCHAFTSWUNDER. FOTOREPORTAGE 
1949 – 1954 AUS BRAUNSCHWEIG

Ausstellungbis 3. Juli 2016	

Weitere Informationen in der Abteilung Literatur und Musik  
unter Tel. 0531 470-4820.

Eintritt frei 
Kohlmarkt

Bereits zum 36. Mal feiern die internationalen Kulturvereine und Migra­
tionsdienste ihr jährliches Fest auf dem Kohlmarkt. Auf der größten 
multikulturellen Open Air-Veranstaltung der Region haben die Besucher 
die Möglichkeit die Teilnehmer an Präsentationsständen persönlich kennen­
zulernen und von internationalen kulinarischen Spezialitäten zu kosten.
Auf einer Showbühne werden Musik und Tanz aus aller Welt aufgeführt.

BRAUNSCHWEIG INTERNATIONAL

11:00 – 19:00 Uhr4. Juni 2016Samstag
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Öffnungszeiten:  DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr

Der Eintritt ins Museum ist frei.

Städtisches Museum Braunschweig 
Haus am Löwenwall, Steintorwall 14 
38100 Braunschweig 
staedtisches.museum@braunschweig.de 
Tel.: 0531 470-4521

Städtisches Museum Braunschweig, Dirk Scherer

Die Besucher betreten das Museum durch den Eingang am Steintorwall. 
Es erwarten sie ein eindrucksvoller Lichthof sowie lichtdurchflutete 
Raumfluchten und filigrane Wandmalereien. Auf insgesamt drei Ge­
schossen des Hauses präsentiert das Museum die Formsammlung 
Dexel, die bedeutende und in Norddeutschland einzigartige historische 
Musikinstrumentensammlung. Exponate aus fernen Kulturen, die Braun­
schweiger Bürger in der Vergangenheit von ihren Reisen mitbrachten, 
sind in der Ethnographischen Sammlung zu sehen. Sakrale Kunst, Kunst­
gewerbe und eine umfangreiche Gemäldegalerie und Skulpturen sind 
ausgestellt. Regelmäßig lädt das Städtische Museum zu zahlreichen 
Veranstaltungen ein. Sonnabends um 15.30 Uhr und auf Anfrage werden 
Themenführungen angeboten. Am letzten Sonntag des Monats lädt das 
Museum zur Kreativ-Werkstatt für Kinder ab 6 Jahren ein. 

Weitere Informationen über Vorträge, Konzerte u.a. gibt es auf:  
www.braunschweig.de/museum.

STÄDTISCHES MUSEUM BRAUNSCHWEIG 
HAUS AM LÖWENWALL

Sammlung + Ausstellung 

nicht verpassen
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Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr
Eintritt frei

Ort: Städtisches Museum Braunschweig, Altstadtrathaus, 
Altstadtmarkt 7, 38100 Braunschweig 
Tel.: 0531 470-4551 
museum@braunschweig.de

Ausschnitt vom Stadtmodell, Städtisches Museum Braunschweig, 
Daniela Nielsen

www.braunschweig.de/museum

Neben dem großen Stadtmodell im Foyer des Altstadtrathauses, hat 
das Städtische Museum im Kellergewölbe des berühmten Gebäudes 
der Hansezeit noch weitere „Schätze“ zu bewundern. Dort werden viele 
attraktive und ausgefallene Stücke präsentiert. Der Gang durch die 
Dauerausstellung im Gewölbegang ist ein Erlebnis und führt durch rund 
800 Jahre Braunschweiger Stadtgeschichte.

Ehrenamtliche Mitarbeiter begleiten auf Wunsch durch die Ausstellung 
oder geben Informationen zur Geschichte der Stadt. Führungen zur 
Stadtgeschichte mit einem Rundgang durch das Altstadtrathaus werden 
jeden Sonnabend um 15 Uhr angeboten. Mittwochs ab 14 Uhr zeigt das 
Museum „Originalfilme aus dem alten Braunschweig“. Die Vortragsreihe 
„Exponat des Monats“ stellt besondere Ausstellungsstücke vor. Neben 
diesen Veranstaltungen für die „Großen“ gibt es ein umfangreiches 
Programm für Kinder und Schüler. Das Team des Altstadtrathauses ist 
bemüht, auch Wünsche außerhalb der festen Zeiten zu realisieren. Bitte 
einfach anfragen.

GESCHICHTE DER STADT BRAUNSCHWEIG

Ständige Ausstellung 



2016nicht verpassen rückblick

5. SEHPFERDCHEN – FILMFEST FÜR DIE GENERATIONEN 

6160

Eintritt: 2,00 € 
Führungsbeitrag: 3,00 € zzgl. Eintritt

Die Stadt- und Landespatronin Brunonia lenkt die Braunschweiger  
Quadriga auf dem Dach des Residenzschlosses. Der Aufstieg zur Besucher­
plattform erlaubt weite Ausblicke über die Dächer der Stadt. 

Öffnungszeiten der Aussichtsplattform  
April bis September: täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr   
Oktober bis März: täglich von 10:00 bis 16:30 Uhr

Tickets sind am Automaten im Eingangsbereich erhältlich, der sich rechts 
vom Portikus befindet. Die Plattform ist über eine Treppe oder mit dem 
Fahrstuhl zu erreichen. Ab der letzten Station des Fahrstuhls sind noch 48 
Stufen zu bewältigen.

Öffentliche Führungen
mit Bauhistoriker und Schlosskenner Dr. Bernd Wedemeyer:
SO 	I 	24.04.2016 	I 	15:15 Uhr
SO 	I 	29.05.2016 	I 	15:15 Uhr
DO 	I 	30.06.2016 	I 	18:30 Uhr 
DO 	I 	28.07.2016 	I 	18:30 Uhr
Anmeldung und Informationen sowie Buchung von individuellen Gruppen­
führungen unter: Telefon 0531 470-4876 (Schlossmuseum Braunschweig)

QUADRIGA

© Richard Borek Stiftung 

Individuelle Führungen: auf Anfrage Impressionen vom 5. Sehpferdchen, das vom 27. Februar bis zum 6. März stattgefunden hat.
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FR	 01.04.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Werner Brix: Mit Vollgas zum Burnout	 S. 13	 Roter Saal

SO	 03.04.	 16:00 Uhr	 Theater	 Dat weer de Leerch	 S. 28	 Roter Saal		
		  19:30 Uhr	

DI	 05.04.	 16:00 Uhr	 Kinder	 T. Robberecht: Der Wolf, der aus dem Buch fiel – Bilderbuchkino	 S. 41	 Stadtbibliothek

DI	 05.04.	 17:00 Uhr	 Führung	 Stadtgeschichte(n)	 S. 50	 Stadtarchiv

DI	 05.04.	 19:30 Uhr	 Literatur	 Reden über... Bier	 S. 15 	 Roter Saal

MI	 06.04.	 18:30 Uhr	 Vorlesung	 Historischer Bergbau und das Wasserregal im Oberharz	 S. 32	 Roter Saal

termine april – juli

bis 31. Dezember 2016	 Ausstellung	 Papier ist nicht geduldig	 S. 49 	 Stadtarchiv

Dienstag und Donnerstag	 Special	 Facharbeiten, Referate & Co.	 S. 37 	 Stadtbibliothek

4. April bis 31. Mai 2016	 Ausstellung	 Ingo Siegner und der kleine Drache Kokosnuss	 S. 47 	 Stadtbibliothek

4. April bis 11. Juni 2016	 Ausstellung	 Gotthold Ephraim Lessing in der Stadtbibliothek	 S. 48	 Stadtbibliothek

bis 22. April 2016	 Ausstellung	 Migration - Integration von 2012 bis 2015	 S. 48 	 Stadtbibliothek

21. Mai bis 25. Juni 2016	 Flohmarkt	 Flohmarkt in der Stadtbibliothek	 S. 39 	 Stadtbibliothek

APRIL 2016

bis 25.06.2016 	 Ausstellung 	 Marie! Die Frau des schwarzen Herzogs 	 S. 11	 Schlossmuseum 

laufend		  Ausstellung	 Dauerausstellung zur Schlossgeschichte	 S. 12	 Schlossmuseum

SA	 02.04.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12	 Schlossmuseum

MI	 06.04.	 18:30 Uhr	 Führung	 Themenführung: Karl II. und Wilhelm: 	 S. 12	 Schlossmuseum	
				    Zwei Brüder im Streit um den Thron	

6362

APRIL 2016

SO	 10.04.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Theater Schreiber & Post: Der goldene Schlüssel – Kindertheater	 S. 34 	 Roter Saal

MO	 11.04.	 09:30 Uhr	 Kinder	 Theater Schreiber & Post: Der goldene Schlüssel – Kindertheater	 S. 34 	 Roter Saal

MI	 13.04.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 37	 Stadtbibliothek

DO	 14.04.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 38 	 Stadtbibliothek

DO	 14.04.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Kiriku und die Männer und Frauen – Kinderkino	 S. 35 	 Roter Saal

DO	 14.04.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Family business	 S. 23 	 Roter Saal

FR	 22.04.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Till Reiners: Aktion Mensch	 S. 16	 Roter Saal

DI	 19.04.	 16:00 Uhr 	 Lesung 	 Ingo Siegner: Der kleine Drache Kokosnuss - Expedition auf dem Nil  	 S. 46 	 Stadtbibliothek

SA	 23.04.	 20:00 Uhr	 Theater	 Ganz kriminalistisch – Improkrimi	 S. 29 	 Roter Saal

MO	 25.04.	 15:30 Uhr	 Special	 „Hör mir zu!“ – Kommunikation zwischen Eltern und Kind	 S. 42	 Stadtbibliothek



2016termine april – juli

DI	 07.06.	 16:00 Uhr	 Kinder	 M. Engler/J. Tourlonias: Elefantastische Abenteuer – Bilderbuchkino	 S. 40	 Stadtbibliothek

DI	 07.06.	 18:00 Uhr	 Literatur	 Das erste Buch	 S. 18 	 Roter Saal

DI	 07.06.	 18:00 Uhr	 Literatur	 Die Sprachlosigkeit der Fische – Autorenlesung 	 S. 19	 Roter Saal

6564

JUNI 2016
MAI 2016

APRIL 2016

DI	 03.05.	 16:00 Uhr	 Kinder	 M. Willems: Das Buch über uns – Bilderbuchkino	 S. 40	 Stadtbibliothek

MI	 04.05.	 18:30 Uhr	 Führung	 Kostümführung mit Herzog Carl I.	 S. 12	 Schlossmuseum

SA	 04.06.	 10:30 Uhr	 Führung	 Wie finde ich was? Einführung in die Archivbenutzung	 S. 51	 Stadtarchiv

MI	 01.06.	 14:00 Uhr	 Special	 Mein kostbarstes Buch	 S. 40	 StadtbibliothekDI	 03.05.	 19:00 Uhr	 Special	 Linie 41 – Dokumentarfilmvorführung und Filmgespräch	 S. 27 	 Roter Saal

SA	 07.05.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

SA	 04.06.	 19:30 Uhr	 Theater	 Bubblegum un Brilljanten	 S. 28 	 Roter Saal

MI	 11.05.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 37  	 Stadtbibliothek

MI	 11.05.	 18:30 Uhr	 Vorlesung	 Geprägtes Silber aus dem Harz	 S. 33	 Roter Saal

DO	 12.05.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Fuxia – die Minihexe – Kinderkino	 S. 35 	 Roter Saal

DO	 12.05.	 17:00 Uhr	 Führung	 Papier ist nicht geduldig	 S. 48 	 Stadtarchiv

DO	 14.05.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 38 	 Stadtbibliothek

SA	 14.05.	 19:30 Uhr	 Theater	 Premiere Amateurtheater: Camping Loch Ness	 S. 30 	 Roter Saal

SO	 15.05.	 15:30 Uhr	 Theater	 Premiere Amateurtheater: Camping Loch Ness	 S. 30 	 Roter Saal

DO	 19.05.	 16:00 Uhr	 Kinder	 G. de Pennart: Sophie macht Musik – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 42	 Stadtbibliothek

DO	 19.05.	 19:00 Uhr	 Special	 Literarisches in der Stadtbibliothek	 S. 38	 Stadtbibliothek

DO	 19.05.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Parchim International	 S. 24  	 Roter Saal

SA	 21.05.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Braunschweiger Poetry Slam	 S. 17  	 Roter Saal

FR	 27.05.	 14:00 Uhr 	 Kinder	 Spiel & Spaß rund um die Konsole 	 S. 42	 Stadtbibliothek

DO	 28.04.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Spatzenkino: Ein buntes Frühlingsvergnügen – Kinderkino	 S. 36 	 Roter Saal		
		  11:00 Uhr	  
		  15:00 Uhr				  

DO	 28.04.	 16:00 Uhr	 Kinder	 Lena Hesse: Eine Kiste nichts – Zweisprachiges Bilderbuchkino	 S. 43	 Stadtbibliothek

FR	 29.04.	 14:00 Uhr	 Kinder	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 42	 Stadtbibliothek

FR	 29.04.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Schwarze Grütze: Das Besteste!	 S. 14  	 Roter Saal

MAI 2016

MI	 01.06.	 18:30 Uhr	 Führung	 Themenführung: Von Carl bis Ernst August: 	 S. 12	 Schlossmuseum 
				    Die Welfenherzöge im Braunschweiger Schloss	

SA	 04.06.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum
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DI	 07.06.	 19:00 Uhr	 Literatur	 fünf sinne & nur ein besteckkasten – Autorenlesung	 S. 19 	 Roter Saal

DI	 07.06.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Rucksackkometen – Autorenlesung	 S. 19 	 Roter Saal

MI	 08.06.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 37 	 Stadtbibliothek

MI	 08.06.	 16:00 Uhr	 Lesung	 Kirsten Boie: Thabo - Detektiv & Gentleman	 S. 44 	 Stadtbibliothek

MI	 08.06.	 19:30 Uhr	 Literatur	 Das literarische Quintett	 S. 20  	 Roter Saal

SA	 04.06.	 16:00 Uhr	 Theater	 Bubblegum un Brilljanten	 S. 28 	 Roter Saal 
		  19:30 Uhr	  	

SA	 12.06.	 16:00 Uhr	 Theater	 Bubblegum un Brilljanten	 S. 28 	 Roter Saal 
		  19:30 Uhr	  	

MI	 15.06.	 09:00 Uhr	 Lesung	 Salah Naoura: Chris, der größte Retter aller Zeiten	 S. 45 	 Stadtbibliothek	
		  11:00 Uhr	  	

MI	 15.06.	 18:30 Uhr	 Vorlesung	 Virtuelle botanische und kulturhistorische Exkursion entlang der Oker	 S. 33  	 Roter Saal

DO	 16.06.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 38 	 Stadtbibliothek

DO	 16.06.	 16:00 Uhr	 Kinder	 M. Petz: Der Dachs hat heute schlechte Laune! – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 42 	 Stadtbibliothek 

DO	 16.06.	 17:00 Uhr	 Führung	 Papier ist nicht geduldig	 S. 48 	 Stadtarchiv

JULI 2016

DI	 19.07.	 11:00 Uhr	 Kinder	 P. Waechter: Der fliegende Jakob – Bilderbuchkino	 S. 40	 Stadtbibliothek

MI	 27.07.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Wer spielt, hat schon gewonnen!	 S. 46	 Stadtbibliothek

FR	 29.07.	 14:00 Uhr 	 Kinder 	 Spiel & Spaß rund um die Konsole 	 S. 42	 Stadtbibliothek

DO	 16.06.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Passion for Planet	 S. 25  	 Roter Saal

FR	 17.06.	 20:00 Uhr	 Theater	 Elternabend – ganz viele Ansichten	 S. 29 	 Roter Saal

SA	 19.06.	 16:00 Uhr	 Theater	 Bubblegum un Brilljanten	 S. 28 	 Roter Saal		
		  19:30 Uhr				  

FR	 24.06.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Die ultimative Ossi Lesung mit Dominik Bartels, 	 S. 22	 Roter Saal 
				    Andre Bohnwagner und Jörg Schwedler	

SA	 25.06.	 18:00 Uhr	 Theater	 Der Schwarze Ritter oder: Barbarossas Kreuz	 S. 31 	 Roter Saal

FR	 24.06.	 14:00 Uhr 	 Kinder 	 Spiel & Spaß rund um die Konsole 	 S. 42	 Stadtbibliothek

MI	 29.06.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Kinder + Senioren = totaler Spiele-Spass	 S. 44	 Stadtbibliothek

DI	 05.07.	 16:00 Uhr	 Kinder	 T. Müller: Der Traktor und der Esel – Bilderbuchkino	 S. 40 	 Stadtbibliothek

DO	 07.07.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Workshop für Spiele-Erfinder	 S. 46	 Stadtbibliothek

MI	 13.07.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 37	 Stadtbibliothek

DO	 14.07.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Where to invade next	 S. 26 	 Roter Saal

SA	 02.07.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

6766

JUNI 2016

termine april – juli
JUNI 2016
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informationen

EINGANG NORDFLÜGEL (links) EINGANG SÜDFLÜGEL (rechts) 

Aufzüge und barrierefreie Eingänge finden Sie an den Seiten des Gebäudes.  
Behinderten-WCs sind vorhanden.

Stadtarchiv 
Kulturinstitut 
Roter Saal 
Abteilung Literatur und Musik 
Schlossmuseum

Stadtbibliothek 

Foto: Tomas Liebig
Öffnungszeiten / Schließzeiten der umliegenden Parkhäuser:

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 
Dank der zentralen Lage ist das Schloss mit öffent- 
lichen Verkehrsmitteln bestens zu erreichen: 
 
Der Nordflügel des Schlosses mit dem Roten 
Saal und dem Stadtarchiv liegt in unmittelbarer 
Nähe zu der Haltestelle „Rathaus“. Dort stehen 
Ihnen die Linien M1, M2, M3 und M4 zur Ver­
fügung. Die Haltestelle „Schloss“ ist nah am 
Südflügel des Schlosses mit der Stadtbibliothek 
gelegen und wird zudem von der Linie M5 
angefahren.			    
 
Die Bushaltestelle „Rathaus“ befindet sich eben­
falls in direkter Nähe. Dort verkehren die Buslinien 
411, 413, 416, 418, 420, 422, 443, 450, 452, 480, 
493 und 560.

Parkhaus Wilhelmstraße 
MO – SO | 6:00 Uhr – 23:30 Uhr

Parkhaus Schloss-Arkaden 
MO – SA | 7:00 Uhr – 21:30 Uhr, 
SO und feiertags | 11:00 Uhr – 
18:00 Uhr

Parkhaus Magni 
MO – SA | 7:00 Uhr – 22:00 Uhr, 
SO geschlossen 
Ausfahrt auch nach 22:00 Uhr 
möglich.

Parkhaus Schlosscarree 
MO – FR | 4:30 Uhr – 23:00 Uhr 
SA | 5:30 – 23:00 Uhr 
SO und feiertags | 9:30 – 23:00 Uhr

ANFAHRT MIT DEM AUTO
Das Schloss ist leicht zu finden: Ganz zentral in Braun­
schweig gelegen, gegenüber dem Bohlweg, am Schlossplatz, 
brauchen Sie nur den Hinweisschildern „Schloss“ zu folgen.  

Zum Parken Ihres PKW empfehlen wir Ihnen eines der um­
liegenden Parkhäuser. Bitte beachten Sie dabei die Schließ­
zeiten der Parkhäuser – insbesondere beim Besuch unserer 
Abendveranstaltungen!

Mit allen Straßenbahnen:

Mit vielen Buslinien: 
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service roter saal

ERMÄSSIGUNGEN
Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und 
Studenten (bis 35 Jahre), Arbeitslosengeld II-
Empfänger, Schwerbehinderte (ab 70%), Inhaber 
des BS-Mobilticket-Plus, der Braunschweiger 
Ehrenamtskarte, des Braunschweig Passes sowie 
Personen, die sich im Bundesfreiwilligendienst 
oder Jugendfreiwilligendienst befinden, erhalten 
gegen Vorlage eines Berechtigungsausweises einen 
ermäßigten Eintrittspreis, sofern eine Ermäßi­
gung bei den Veranstaltungen ausgewiesen ist. 
Bitte zeigen Sie Ihre Ermäßigungsberechtigung 
beim Einlass unaufgefordert vor. Nur so können 
Sie Ihre Ermäßigung geltend machen.

TELEFONISCHER KARTENVORVERKAUF / 
ONLINE-BESTELLUNG

EINTRITTSKARTEN

Sofern bei der Veranstaltung der Zusatz „Karten in allen bekannten Vorver- 
kaufsstellen“ vermerkt ist, können Sie die Eintrittskarten auch telefonisch 
in der Touristinfo unter 0531 470-2040 während der Öffnungszeiten

Informationen, wie Sie Karten für eine Veranstaltung im  
Roten Saal erhalten, sind in diesem Heft bei der jeweiligen  
Ankündigung der Veranstaltung vermerkt.

bestellen und sich nach Hause schicken lassen. Hierfür fallen zusätzlich 
zum Kartenpreis und der Vorverkaufsgebühr Bearbeitungs- und Portokos­
ten von 2,00 € an. Sie können Eintrittskarten auch telefonisch unter der 
jeweils bei der Veranstaltung angegebenen Nummer reservieren und  
erhalten diese dann zum genannten Abendkassenpreis. Bei einer Online-
Bestellung unter www.braunschweig.de/roter-saal-tickets fallen zu­
sätzlich Bearbeitungs- und Portokosten an. In einigen Vorverkaufsstellen 
wird eine zusätzliche Gebühr von 1,50 € pro Verkaufsvorgang erhoben.

MO – FR | 10:00 – 19:00 Uhr 
SA | 10:00 – 16:00 Uhr  

AUF WIEDERSEHEN IM SCHLOSS!

DAS WICHTIGSTE IMMER IM BLICK

Ende Juni 2016 erscheint das neue Kulturmagazin Schloss mit den  
nächsten Veranstaltungen im Schloss. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wünschen Sie sich regelmäßig Programm-Hinweise und aktuelle Infor- 
mationen des Fachbereichs Kultur per E-Mail direkt auf Ihren Schreib­
tisch? Unter www.braunschweig.de/kulturnachrichten können Sie den 
Newsletter kostenlos abonnieren und jederzeit wieder abbestellen.
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